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Wandervereins Bissendorf am 22.03.2013 
 

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Heimat- und Wandervereins Bissendorf 

begrüßte der 1. Vorsitzende Peter Spach die zahlreichen Mitglieder und rief zum Gedenken 

der 16 Verstorbenen des Vereins auf. 

In seinem Jahresbericht stellte Spach die Einweihung des Technischen Museums in 

Natbergen, das mittlerweile von etlichen Gästen und Schulklassen besucht worden sei, als 

einen besonderen Höhepunkt heraus. Mit zahlreichen Web- und Spinnvorführungen sowie 

monatlichen Klön- und Spielnachmittagen im Haus Bissendorf benannte er weitere Facetten 

des Vereins. Für Manfred Staub waren die Ausgrabungen vor der Rathauswiese ein 

kulturhistorisches Großereignis des letzten Jahres. Er berichtete von Plänen, in 

Zusammenarbeit mit der Kreisarchäologie das Heimatmuseum im Haus Bissendorf zu 

erneuern und so die Funde aus dem Ort in Bissendorf sicher ausstellen zu können. Helga 

Hartmann-Pfeiffer blickte auf elf sportliche Wanderungen aus der zurückliegenden Saison 

mit zunehmender Besuchertendenz zurück. Christian König zog über das Sonnenseefest, das 

im letzten Jahr erstmalig zusammen mit mehreren Bissendorfer Vereinen ausgetragen 

wurde, eine positive Bilanz und benannte sogleich Termine für eine Wiederholung im Herbst 

2014. Uwe Bullerdiek stellte dem Teilnehmerkreis die vereinsinterne Internetseite 

(www.heimatverein-bissendorf.de) vor. Aus dem anfänglichen virtuellen Schaukasten von 

vor fünf Jahren sei mittlerweile ein stattliches Vereins- und Geschichtsarchiv mit etwa 100 

Seiten entstanden. Bei ständiger Pflege der Homepage könne so das Wirken und Wissen des 

Vereins auch an nachfolgende Generationen weitergegeben werden. 

Auf der Versammlungsagenda stand in diesem Jahr seit langem wieder eine 

Satzungsänderung: So stimmten die Mitglieder für eine Erweiterung des Vereinszwecks um 

die Passagen „Erhalt historischer Landtechnik“ und „Dokumentation des ländlichen 

Handwerks“. Für die neu geschaffene Position eines 3. Vorsitzenden wählte die 

Versammlung mit breiter Mehrheit Helga Hartmann-Pfeiffer. 

Neun Mitglieder wurden durch einen Händedruck des Vorsitzenden Spach mit der silbernen 

und goldenen Vereinsnadel für langjährige Vereinsdienste ausgezeichnet. 

Für das kommende Jahr haben sich die Heimatkundler wieder sportliche Ziele gesetzt. So 

möchte sich Dieter Oehmen dafür einsetzen, die 22 Wanderwege und 6 Schaukästen in der 

Obhut des Vereins neu auszuzeichnen. Manfred Hickmann erwartet, dass in 

Zusammenarbeit mit dem „Förderverein Holter Kirche“ noch bis zum Sommer der 

„Historische Wanderweg Holte“ eine neue Beschilderung bekommt. Martin Kiel wird für den 

Juni wieder eine Tagesfahrt organisieren, die diesmal nach Papenburg und Ostfriesland 

führt. Naturkenner Wilhelm Bruns lädt traditionell zur Vogelstimmenwanderung, zum 

Fledermausabend und zur Begehung der Akeleiwiese ein. Im Technischen Museum in 

Natbergen stehen Umbaumaßnahmen an und schließlich möchte der Heimatverein sich in 

Abstimmung mit Rat und Verwaltung über die künftige Gewerbeentwicklung in Bissendorf 

informieren. 
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